
 Leitbild 

ICP Das ICP bietet auf christlicher Basis Aus- und Weiterbildung in den Be-
reichen Psychologie, Therapie und Pädagogik sowie Supervision und 
Organisationsentwicklung in sozialen Organisationen an. 

Derzeitige Arbeitsschwerpunkte sind: Ausbildung in Christlicher Sozial-
therapie (SCS), Ausbildung in Christlicher Sozialpädagogik (ASP), 
Fernkurs Christliche Psychologie, Qualitätsmanagement und Beratung in 
sozialen Organisationen (QWA). 

 

bekennend Das ICP entwickelt seine Theorien und Methoden vom Welt- und Men-
schenbild des christlichen Glaubens her und verarbeitet dabei humanwis-
senschaftliche Erkenntnisse und Modelle. Grundlegende Werte sind Got-
tes- und Nächstenliebe sowie Respekt und Offenheit gegenüber anderen. 

Das ICP fördert in interkonfessioneller Weise die Umsetzung des sozial-
diakonischen Auftrages von Kirchen und sozialen Einrichtungen in der 
Gesellschaft. 

 

professionell Das ICP hat das Ziel, Menschen zu fördern und auszubilden, so dass sie 
auf einer christlichen Grundlage 
• psychosoziale Zusammenhänge verstehen und kompetent darin han-

deln 
• ihre jeweiligen KlientInnen qualifiziert und professionell fördern und 
• durch eigene Veränderungsprozesse in ihren Beziehungen bewusst, 

wahrhaftig und überzeugend leben. 
 

persönlich Das ICP arbeitet beziehungs- und prozessorientiert unter Ausrichtung auf 
Bedarf und Bedürfnisse der Zielgruppe (Studierende, Institutionen und 
deren KlientInnen). Nach den Leitlinien "Beziehung vor Methode" und 
"Ich-Du vor Gut-Böse" haben Beziehungsarbeit und Vernetzung einen 
hohen Stellenwert. 

Das ICP betreibt aktiv die Zusammenarbeit mit kirchlichen und staatli-
chen Stellen sowie Organisationen gleicher Zielsetzung. 
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